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In der Heiligen Nacht
möge Frieden dein Gast sein

und das Licht der Weihnachtskerzen
weise dem Glück den Weg zu deinem Haus.

Irischer Segensspruch

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Das Jahr neigt sich seinem Ende entgegen und ich freue mich gemeinsam mit Ihnen auf die Weih-
nachtszeit und auf geruhsame Tage, die uns bevorstehen. Ich freue mich auch über das Viele, das von 
den Schulgemeinschaften und der Schulverwaltung in den ersten Monaten dieses Schuljahres schon 
geleistet wurde, und über das Engagement, das ich bei vielen Gelegenheiten erleben durfte. Die Freude 
darüber mündet in einen neuerlichen aufrichtigen Dank und in große Wertschätzung für Ihre Arbeit.

Der irische Segensspruch drückt aus,
was auch ich Ihnen allen für die Weihnachtszeit und das Neue Jahr von Herzen wünsche!

 
Ihre Amtsführende Präsidentin
des Landesschulrates für Tirol

LR Dr. Beate Palfrader 
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Zu BMB-618/0079-III/4/2016
65.
AUSSCHREIBUNG DER PLANSTELLE
einer Abteilungsvorständin/eines Abteilungsvorstan-
des an der BBAfEP Innsbruck
(Ende der Bewerbungsfrist: 19. Dezember 2016)

Das Bundesministerium für Bildung und Frauen hat mit
Erlass vom 22. März 2016, veröffentlicht in der Wiener
Zeitung vom 26. März 2016, folgende Stelle ausgeschrie-
ben:

„Im Bereich des Landesschulrates für Tirol gelangt an 
der Bundes-Bildungsanstalt für Elementarpädagogik 
6020 Innsbruck, Haspingerstraße 5, die Planstelle einer 
Abteilungsvorständin/eines Abteilungsvorstandes der 
Verwendungsgruppen L 1 oder L 2 bzw. der Entloh-
nungsgruppen l 1 oder l 2 mit dem nach den gesetzli-
chen Bestimmungen für eine solche Funktion vorgese-
henen Wirkungsbereich zur Besetzung. 
 
Aufgabenfelder/Verantwortungsbereiche
•  Wahrnehmung der der Abteilungsvorstehung nach 
dem Schulunterrichtsgesetz zukommenden Aufgaben
(§ 55 Abs. 2 SchUG)

•  Mitwirkung am Schulmanagement inkl. Gender- 
und Diversity-Management
•  Mitwirkung an der Professionalisierung und Per-
sonalentwicklung
•  Mitwirkung an der Pädagogischen Schulentwick-
lung und Unterrichtsentwicklung
•  Mitwirkung an der Qualitätssicherung und Re-
chenschaftslegung
•  Mitwirkung an der Leitung und Gestaltung des 
schulischen Lebens, der Schulpartnerschaft und der 
Außenbeziehungen

Allgemeine Voraussetzungen für die Bewerbung
Für die Besetzung dieser Stelle kommen nur unbe-
scholtene Bewerberinnen/Bewerber in Betracht, die 
die allgemeinen Anstellungserfordernisse und die 
besonderen Erfordernisse der Ziffer 23.4, 23.5, 24.3, 
24.5, 25.1, 25.2, 26.1 oder 26.6 der Anlage 1 zum Be-
amten-Dienstrechtsgesetz 1979, BGBl. Nr. 333, in der 
derzeit geltenden Fassung, bzw. der Ziffer 23.8, 23.9, 
26.6 oder 26.7 der Anlage 1 in Verbindung mit § 248a 
Abs. 1 Beamten- Dienstrechtsgesetz 1979 erfüllen 
und eine mindestens sechsjährige erfolgreiche Lehr-
praxis an Schulen nachweisen können.



Besondere Kenntnisse und Qualifikationen
1.  Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personal-
entwicklungskompetenzen sowie hohes Maß an sozialer 
Kompetenz
2.  Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitäts-
management, IKT-Grundkompetenzen
3.  Erfahrungen in der Kooperation mit außerschulischen 
Einrichtungen (z. B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport); 
internationale Erfahrungen
4.  Aus-/Weiterbildungen im Bereich Management
5.  Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick 
und Serviceorientierung

Die Gesuche sind bis längstens 19. Dezember 2016 (von 
im aktiven Schuldienst stehenden Bewerbern/Bewerbe-
rinnen im Dienstweg) an den Landesschulrat für Tirol 
zu richten (bei dem auch die erforderlichen Formulare/
Unterlagen aufliegen). Eine Darlegung der Vorstellungen 
über die künftige Tätigkeit in der Funktion ist erwünscht, 
weitere Unterlagen können angeschlossen werden.
Die Bewerbung und sämtliche Unterlagen werden den 
schulischen Gremien übermittelt, wobei es der Bewer-
berin/dem Bewerber freisteht, einzelne der zusätzlich 
beigebrachten Unterlagen von der Weiterleitung auszu-
schließen.
Das Bundesministerium für Bildung ist bemüht, den An-
teil an Frauen in Leitungsfunktionen zu erhöhen, und lädt 
daher Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein.“

Nähere Informationen mögen dem Verordnungsblatt des
Landesschulrates für Tirol, Jahrgang 2014, Stück VI,
Nr. 34, entnommen werden.
Das Formular für die „Bewerbung um eine leitende 
Funktion an mittleren und höheren Schulen und Bil-
dungsanstalten“ steht auf der Website des Landesschul-
rates für Tirol unter www.lsr-t.gv.at, Service/Formulare,
zum Download bereit.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass vom Lan-
desschulrat für Tirol nur Bewerbungen akzeptiert wer-
den können, die unter Verwendung dieses Bewerbungs-
bogens eingebracht werden.

GZ IVa-2016/1885
66.
AUSSCHREIBUNG VON LEITERSTELLEN
an öffentlichen allgemein bildenden Pflichtschulen

Die Landesregierung schreibt nach § 26 Abs. 3 des Lan-
deslehrer-Dienstrechtsgesetzes – LDG 1984 die Leiter-
stelle an den nachstehend angeführten öffentlichen all-
gemein bildenden Pflichtschulen aus:

Volksschule Fügen (10 Klassen, 193 Schüler/innen)
Neue Mittelschule II St. Johann i. T. (13 Klassen,

296 Schüler/innen)

Zulässig sind Bewerbungen von Lehrpersonen mit auf-
rechtem Dienstverhältnis zum Land Tirol, die die Ernen-
nungserfordernisse für die betreffende Stelle (entspre-
chende Lehramtsprüfung) erfüllen. Mit Leiterstellen sind 
insbesondere folgende Aufgaben verbunden:
Schulleitung und -management, Qualitätsmanagement, 
Schul- und Unterrichtsentwicklung, Führung und Per-
sonalentwicklung sowie Außenbeziehungen und Öffnung 
der Schule.

Von den Bewerber/innen werden folgende fachspezifi-
sche Kenntnisse und Fähigkeiten erwartet:
- pädagogisch-fachliche Kompetenz 
- Führungskompetenz 
- Organisationsfähigkeit 
- soziale Kompetenz / Persönlichkeitsmerkmale 

Wesentlich ist die Erläuterung von standortspezifischen 
Entwicklungsmöglichkeiten der Schule im Sinne von 
inklusiver Schul- und Unterrichtsentwicklung aus der 
Perspektive der eigenen Führungskompetenz. Ebenso 
ist eine Angabe von künftigen schulspezifischen Schwer-
punktsetzungen im Sinne von Schulqualität Allgemeinbil-
dung (SQA) gewünscht.

Verwiesen wird auf die Richtlinien des Landesschulrates für 
Tirol für die Erstellung von Besetzungsvorschlägen, kund-
gemacht im Verordnungsblatt des Landesschulrates (http://
www.lsr-t.gv.at/de/content/verordnungsblatt), Stück IV, Nr. 
18 vom 18.04.2014.

Nach § 26a Abs. 2 LDG 1984 sind Ernennungen zu Schul-
leiter/innen zunächst auf einen Zeitraum von vier Jahren 
wirksam.
Voraussetzung für den Entfall dieser zeitlichen Begren-
zung ist die Bewährung als Schulleiter/in und die erfolg-
reiche Teilnahme am Schulmanagementkurs - berufsbe-
gleitender Weiterbildungslehrgang.
Die Bewerbungen sind mit dem dafür vorgesehenen 
Formular „Bewerbung um eine Leiterstelle an allge-
meinbildenden Pflichtschulen“ im Dienstweg über die 
Schulleitung an die Landesregierung zu richten. Das 
Formular steht auf der Homepage der Abteilung Bildung 
zum Download zur Verfügung (https://www.tirol.gv.at/bil-
dung/formulare/).
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.
Auf Grund der Bestimmung des § 26 Abs. 3 des Landes-
vertragslehrpersonengesetzes 1966 sind auch Bewer-
bungen von Landesvertragslehrpersonen zulässig.

Als Ausschreibungstag gilt der 14. Dezember 2016.
Die Bewerbungsfrist endet am 14. Jänner 2017.

Jahrgang 2016 Innsbruck, 15. Dezember 2016 Stück XII

Gesetze, Verordnungen, Erlässe, Ausschreibungen und Mitteilungen des LSR 3



LSR-GZ 151.02/0044-allg/2016
67.
VERORDNUNG DES VORSITZENDEN DER DISZIPLINAR-
KOMMISSION
für Schulleiter/innen und sonstige Lehrer/innen sowie
Erzieher/innen beim Landesschulrat für Tirol über die 
Bildung der Senate und die Geschäftsverteilung unter 
diesen für das Kalenderjahr 2017

Gemäß § 101 Abs. 4 des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 
1979 (BDG 1979), BGBl. Nr. 333/1979, in der jeweils gel-
tenden Fassung, wird verordnet:

Senat I
zuständig für Schulleiter/innen und sonstige Lehrer/innen sowie 

Erzieher/innen an allgemein bildenden höheren Schulen

Senatsvorsitzender:     
   HR Dr. Reinhold RAFFLER, LSR für Tirol 
Ersatz:  
   HR Dr. Eva BURGER, LSR für Tirol
   HR Mag. Karin BRANDL, LSR für Tirol
   HR Mag. Georg ZIEGLER, LSR für Kärnten
   MinR Dr. Josef SCHMIDLECHNER, BMB
Weitere Senatsmitglieder: 
1. aus dem Kreis der von der Leitung der Zentralstelle bestellten 
weiteren Mitglieder:
   Dir. HR Mag. Dr. Johann FELLNER, BRG Wörgl
Ersatz:
   Dir. Mag. Christoph BERGER, BRG/BORG Schwaz
   Dir. Mag. Arnold STAUDACHER, Internatsschule für
      Schisportler Stams
   Dir. Mag. Harald PITTL, BG/BRG Innsbruck, Sillgasse
   Dir. Mag. Monika SCHOBER-SCHÖBERL, KORG Innsbruck
2. aus dem Kreis der vom Zentralausschuss bestellten Mitglieder:
   Prof. Mag. Ulla HÄUSSLE, BG/BRG Innsbruck, Sillgasse

Senat II
zuständig für Schulleiter/innen und sonstige Lehrer/innen sowie 

Erzieher/innen an Anstalten der Lehrer- und Erzieherbildung 
(Bildungsanstalten für Elementarpädagogik, Bildungsanstalt 

[Institut] für Sozialpädagogik und Bundessportakademie)

Senatsvorsitzender:     
   HR Dr. Reinhold RAFFLER, LSR für Tirol
Ersatz:
   HR Dr. Eva BURGER, LSR für Tirol   
   HR Mag. Karin BRANDL, LSR für Tirol
   HR Mag. Georg ZIEGLER, LSR für Kärnten
   MinR Dr. Josef SCHMIDLECHNER, BMB
Weitere Senatsmitglieder:  
1. aus dem Kreis der von der Leitung der Zentralstelle bestellten 
weiteren Mitglieder:
   Prof. OStR Mag. Dr. Roswitha PITTRACHER, BBAfEP Ibk.
Ersatz:
   Prof. OStR Mag. Doris BUDISCHEK, Kath. BAfEP Innsbruck

    Dir. Mag. Alfred WAGNER, Bundessportakademie Innsbruck
2. aus dem Kreis der vom Zentralausschuss bestellten Mitglieder:
   Prof. Ing. Mag. Dr. Klaus KERBER, HTBLVA Innsbruck, 
      Anichstraße

Senat III
zuständig für Schulleiter/innen und sonstige Lehrer/innen sowie 

Erzieher/innen an Handelsakademien und Handelsschulen

Senatsvorsitzender: 
   HR Dr. Reinhold RAFFLER, LSR für Tirol
Ersatz:  
   HR Dr. Eva BURGER, LSR für Tirol   
   HR Mag. Karin BRANDL, LSR für Tirol
   HR Mag. Georg ZIEGLER, LSR für Kärnten
   MinR Dr. Josef SCHMIDLECHNER, BMB
Weitere Senatsmitglieder:   
1. aus dem Kreis der von der Leitung der Zentralstelle bestellten 
weiteren Mitglieder:
   Dir. HR Mag. Dr. Peter SCHRAFFL, BHAK/BHAS Schwaz
Ersatz:
   Prof. Mag. Edwin DANGL, BHAK/BHAS Telfs
   Prof. Mag. Helmut RINGLER, BHAK/BHAS Wörgl
   Prof. Mag. Rosa Maria JELINEK, BHAK/BHAS Landeck
2. aus dem Kreis der vom Zentralausschuss bestellten Mitglieder:
   Prof. Mag. Anton LEITNER, BHAK/BHAS Hall in Tirol
Ersatz:
   Prof. Mag. Irmfried BOLLMANN, BHAK/BHAS Wörgl

Senat IV
zuständig für Schulleiter/innen und sonstige Lehrer/innen sowie 

Erzieher/innen an technischen, gewerblichen und
kunstgewerblichen Lehranstalten

Senatsvorsitzender:     
   HR Dr. Reinhold RAFFLER, LSR für Tirol 
Ersatz:  
   HR Dr. Eva BURGER, LSR für Tirol   
   HR Mag. Karin BRANDL, LSR für Tirol
   HR Mag. Georg ZIEGLER, LSR für Kärnten
   MinR Dr. Josef SCHMIDLECHNER, BMB
Weitere Senatsmitglieder:
1. aus dem Kreis der von der Leitung der Zentralstelle bestellten 
weiteren Mitglieder:
   Prof. OStR Mag. Martin GRINDHAMMER, GFS Kramsach
Ersatz:
   Dir. HR Mag. Peter GIRSTMAIR, PHTL Lienz
   Dir. HR Arch. DI Manfred FLEISS, HTBLVA Innsbruck, Trenk- 
       walderstraße
   Dir. Mag. Günther LANER, HTBLVA Innsbruck, Anichstraße
   Prof. Mag. Edith BECK-WILHELM, HTBLVA Innsbruck,
      Anichstraße
   Prof. Arch. DI Elisabeth SPORER, HTBLVA Innsbruck,
      Trenkwalderstraße
2. aus dem Kreis der vom Zentralausschuss bestellten Mitglieder:
   Prof. OStR Mag. Elisabeth PEINTNER, HTBLA Imst   
Ersatz: Prof. OStR Mag. Anton ZANGERL, HTBLA Imst
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Senat V
zuständig für Schulleiter/innen und sonstige Lehrer/innen

sowie Erzieher/innen an Schulen für wirtschaftliche Berufe,
Tourismus und Sozialberufe

Senatsvorsitzender:     
   HR Dr. Reinhold RAFFLER, LSR für Tirol 
Ersatz:  
   HR Dr. Eva BURGER, LSR für Tirol   
   HR Mag. Karin BRANDL, LSR für Tirol
   HR Mag. Georg ZIEGLER, LSR für Kärnten
   MinR Dr. Josef SCHMIDLECHNER, BMB
Weitere Senatsmitglieder:
1. aus dem Kreis der von der Leitung der Zentralstelle bestellten 
weiteren Mitglieder:
   Dir. HR Mag. Kurt-Manfred JORDAN, HBLA Innsbruck,
      Weinhartstraße
Ersatz:
   Dir. HR Mag. Regina MAYR, FS der Dominikanerinnen Lienz
   Dir. Mag. Bernhard WILDAUER, HBLA und BFS Zell am Ziller
2. aus dem Kreis der vom Zentralausschuss bestellten Mitglieder:
   Prof. OStR Mag. Thomas REITMEIR, HBLA Innsbruck,
      Technikerstraße
Ersatz:
   Prof. Mag. Marisa SCHWARZENBERGER, HBLA Kufstein 

Bei einem Verfahren gegen eine/n Religionslehrer/in des 
römisch-katholischen Religionsunterrichtes tritt in sämtli-
chen oben angeführten Senaten Herr FI HR Mag. Dr. Thomas 
WEBER, Bischöfliches Schulamt Innsbruck, an die Stelle des 
jeweils unter Punkt 1. angeführten Senatsmitgliedes. Im Falle 
seiner  Verhinderung tritt als Ersatzmitglied Herr FI Prof. Mag. 
Gottried LEITNER, Bischöfliches Schulamt Innsbruck, an seine 
Stelle. Bei Verhinderung eines Senatsmitgliedes tritt das jeweils 
angeführte Ersatzmitglied (treten die jeweils angeführten Er-
satzmitglieder) in der angeführten Reihenfolge in den Senat ein.

Weitere Stellvertretungsregelungen:
Sollte nach der oben beschriebenen Regelung im jeweiligen 
Senat kein Ersatzmitglied mehr zur Verfügung stehen, gilt fol-
gende weitere Stellvertretungsregelung:
Wenn das jeweils unter Punkt 1. angeführte Ersatzmitglied (die 
jeweils unter Punkt 1. angeführten Ersatzmitglieder) verhindert 
ist (sind), sind für alle oben genannten Senate als Ersatzmitglie-
der in folgender Reihenfolge heranzuziehen:

a) Dir. HR Mag. Dr. Johann FELLNER, BRG Wörgl
b) Dir. HR Mag. Dr. Peter SCHRAFFL, BHAK/BHAS Schwaz
c) Prof. OStR Mag. Martin GRINDHAMMER, GFS Kramsach
d) Dir. HR Mag. Kurt-Manfred JORDAN, HBLA Innsbruck,
     Weinhartstraße

Wenn das jeweils unter Punkt 2. angeführte Ersatzmitglied ver-
hindert ist, sind für alle oben genannten Senate als Ersatzmit-
glieder in folgender Reihenfolge heranzuziehen:

a) Prof. Mag. Anton  LEITNER, BHAK/BHAS Hall in Tirol
b) Prof. OStR Mag. Elisabeth PEINTNER, HTBLA Imst
c) Prof. OStR Mag. Thomas REITMEIR, HBLA Innsbruck,
      Technikerstraße

Der Vorsitzende der Disziplinarkommission
für Schulleiter/innen und sonstige Lehrer/innen

sowie Erzieher/innen beim Landesschulrat für Tirol:
HR Dr. Reinhold RAFFLER

NEUE MEDIEN IM MEDIENPORTAL LEON 

Kinder und Jugendliche sind heutzutage einem großen 
Konsumdruck ausgesetzt. Wer bei Statussymbolen wie 
hipper Markenkleidung oder dem neuesten Handy nicht 
mithalten kann, befindet sich häufig im gesellschaftli-
chen Abseits. Da liegt es nahe, Geld zu leihen oder ein-
fach online zu bestellen, das funktioniert problemlos. 
Doch irgendwann schnappt die Schuldenfalle zu. Das 
Themenpaket „Mit Geld umgehen – Schuldenfalle On-
lineshop“ zeigt die Geschichte von Karla und Luis, die 
über ihre Verhältnisse leben, aber mit Unterstützung 
von Eltern und Beratern den Weg aus der Schuldenfalle 
finden. 

Mit Geld umgehen – Schuldenfalle Onlineshop
Das Internet ist allgegenwärtig, die Digitalisierung 
schreitet immer weiter voran. 
Konsum verlagert sich aus 
den Geschäften heraus auf 
Laptop, Tablet oder Smart-
phone. Auf diesen Geräten ist 
der nächste kostenpflichtige 
Kauf nur einen Klick weit ent-
fernt. Zahlungsmöglichkeiten 
wie „per Kreditkarte“ oder 
„per Rechnung“ vereinfachen 
den Bestell- und Kaufvorgang, 
das Gefühl des realen Geld-
ausgebens geht verloren. Ju-
gendliche sind Manipulationen oft schutzlos ausgeliefert. 

Sicherheit auf den Skipisten (de + it, Untertitel)
Das richtige Verhalten von Skifahrern, Snowboardern 
und Freestylern wird aufgezeigt. Jugendlichen zwischen 
8 und 14 Jahren sollen mit diesem Film die Grundlagen 
des richtigen Verhaltens auf Skipisten und Aufstiegsanla-
gen aufgezeigt werden. Ohne Verzicht auf den Spaßfaktor 
wird ein sicheres Skifahren ermöglicht.

Übergewicht - Werden Dicke diskriminiert?
Begleitet werden drei über-
gewichtige Frauen in ihrem 
Alltag. Auf das Gewicht re-
duziert zu werden, im Alltag 
angestarrt und beschimpft 
zu werden, ist für sie harte 
Realität. Es wird gezeigt, was 
Diskriminierung von „Dicken“ 
bedeutet. Es wird auch kurz 
der Frage nachgegangen, ob 
Dicksein ausschließlich eine 
Frage der Selbstdisziplin ist. 
Ein Kurzfilm über Adipositas und der Kunst, jeden Men-
schen so zu akzeptieren wie er ist. 
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Verbrennungsmotoren
Das Automobil veränderte 
das Verhältnis der Menschen 
zu Raum und Zeit nachhaltig. 
Es ermöglichte eine enorme 
Mobilität und förderte den 
Individualverkehr nachhaltig. 
Angetrieben werden diese 
Meisterwerke der Technik von 
Verbrennungsmotoren. Diese 
Produktion zeigt die Geschich-
te der Verbrennungsmotoren 
und erklärt den Bau und die 
Arbeitsweise von Zwei- und 
Viertaktmotoren und des Wankelmotors. Dabei wird auch 
auf die Schadstoffproblematik eingegangen. 

Nanotechnologie (1) - Kohlenstoff
Die 5 Filme bieten eine Ein-
führung in die Dimension der 
Nanoteilchen, beschreiben die 
natürlichen Modifikationen 
des Kohlenstoffs und dann 
Aufbau und Eigenschaften der 
wichtigsten, synthetischen 
Nanomaterialien auf Kohlen-
stoffbasis. Nano: eine eigene, 
kleine Welt - Graphit und Dia-
mant - Graphen - Nanoröhren 
- Fullerene.

Das gesamte Medienangebot des TBI-Medienzentrums 
finden Lehrpersonen nach der Anmeldung im Portal 
Tirol (http://portal.tirol.gv.at) im „Medienportal LeOn“ 
(zum Anschauen und Downloaden) sowie in „Medien/
Geräteverleih Medienzentrum“ (zum Entlehnen).

INNSBRUCK RALLYE – DIGITALE SCHNITZELJAGD
für Volksschulen

Das Medienzentrum des Landes Tirol bietet nun eine 
ganz neue und spannende Möglichkeit, Innsbrucks Alt-
stadt mit Tablets zu erforschen. „Innsbruck-Rallye“ 
heißt das medienpädagogische Projekt, das zusammen 
mit der Pädagogischen Hochschule Tirol entwickelt 
wurde. Im Mittelpunkt steht ein Diebstahl.

Worum geht’s bei der Kriminalgeschichte: Acht der welt-
berühmten Goldschindeln am Goldenen Dachl wurden 
entwendet. Die Täter wurden auf frischer Tat ertappt, ha-
ben es aber auf ihrer Flucht noch geschafft, die gestoh-
lenen Schindeln zu verstecken. Was sie nicht bedacht 
haben: Die wertvollen Schindeln sind mit Codes verse-
hen. Bei der Suche helfen nun die Tablets. Durch das 

Lösen von Rätseln und verschiedenen Aufgaben werden 
die Kinder zu den jeweiligen Verstecken geführt. Unter 
anderem müssen die Schülerinnen und Schüler an be-
stimmten Sehenswürdigkeiten Fotos knipsen und weitere 
Beweise sichern. Die Aufgaben und Rätsel können durch 
bereits erarbeitetes Wissen gelöst bzw. bewältigt werden. 
Die Fotos werden zentral gespeichert und können in der 
Klasse zur direkten Weiterarbeit eingesetzt werden. 
Fakten zur „Interaktive Innsbruck-Rallye“:

Das ca. zweistündige Medienangebot „Innsbruck-Rallye“ 
beinhaltet eine medienpädagogische Einführung, das 
Bestreiten der Rallye in Kleingruppen mit  Tablets des 
Medienzentrums sowie eine abschließende Zusammen-
schau. Dabei gibts auch eine Teilnahmebestätigung und 
Fotoerinnerung.
Das Angebot ist ausgerichtet für die 3. und 4. Klasse 
Volksschule, aber auch 1. Klassen der Sekundarstu-
fe 1 können teilnehmen. Der Unkostenbeitrag beträgt 
€ 3,-- pro Kind. Da die Erkundung in Kleingruppen (2 bis 
4 Kinder) stattfindet, empfiehlt es sich, Begleitpersonen 
einzuplanen.
Die Rallye findet bei jedem Wetter statt. Termine werden 
während des Schuljahres ab 9:45 Uhr vergeben.

Anmeldung: +43 512 508 4292 oder
medienzentrum@tirol.gv.at 
Fachliche Beratung: Projektleiter Dipl.-Päd. Ferdinand 
Radl , BEd, MA (Tel: +43 512 508 4286)
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PERSONALNACHRICHTEN 11/2016

Der Landesschulrat gratuliert herzlich ...

... zur Ernennung:

Mag. Christian BIENDL, MSc, ist mit Wirksamkeit vom 
1. Dezember 2016 zum Pflichtschulinspektor für die 
Bildungsregion Innsbruck-Stadt ernannt worden.

... zur Verleihung von Berufstiteln:
Hofrätin:
Dir. Mag. Margret FESSLER, MA, BRG Innsbruck

„In der Au“
Hofrat:
Dir. Mag. Helmut AIGNER, Akademisches Gymnasium

 Innsbruck

Oberstudienrätin:
Prof. Mag. Claudia ATZL, Bischöfliches Gymnasium

Paulinum Schwaz
Prof. Mag. Ursula THUMMER-WOLF, Bischöfliches

Gymnasium Paulinum Schwaz
Prof. Mag. Martina-Maria SCHWEIGL, Bischöfliches 

Gymnasium Paulinum Schwaz
Oberstudienrat:
Prof. Mag. Michael FUSS, Bischöfliches Gymnasium

Paulinum Schwaz
Prof. Mag. Ernst KRALL, BG/BRG Innsbruck, Sillgasse
Prof. Mag. Franz MOLTRER, Bischöfliches

Gymnasium Paulinum Schwaz
Prof. Mag. Dr. Michael SCHWARZER, BG/BRG Reutte
Prof. Mag. Erich THUMMER, Bischöfliches

Gymnasium Paulinum Schwaz
Prof. Mag. Manfred WÖRGETTER, BRG Wörgl
Oberschulrat:
BD Paul PIENZ, TFBS für Handel und Büro, Imst
FOL Josef KÖLBL, HLA für Tourismus Villa Blanka
FV Dipl.-Päd. Wolfgang MUCHER, HLA für Tourismus 

Villa Blanka

Schulrätin:
BOLin Dipl.-Päd. Elisabeth PARTLIC, BEd, TFBS für

Handel und Büro, Innsbruck
Schulrat:
BOL Dipl.-Päd. Walter BRUNNER, TFBS für

Tourismus Absam
BOL Emil HATZL, TFBS für Installations- und Blech-

technik
BOL Dipl.-Päd. Ing. Rudolf SALNER, TFBS für Kraft-

fahrzeugtechnik
BOL Dipl.-Päd. Johannes SCHAFFENRATH, TFBS für

Metalltechnik
BOL Dipl.-Päd. Walter WAROSCHITZ, TFBS für

Metalltechnik

Der Landesschulrat dankt herzlich anlässlich ... 

... von Pensionierungen:
Bundeslehrer/innen:
mit 1. Dezember 2016:
Prof. OStR Mag. Bernhard BUCHER, Öffentliches

Gymnasium der Franziskaner Hall i. T.
Prof. OStR DI Wilfried DESSL, HTBLVA Innsbruck,

Anichstraße
Prof. Mag. Josef HÄUSLE, HTBLVA Innsbruck,

Anichstraße
Dir. HR Mag. Erwin LUCHNER, HBLA Innsbruck,

Technikerstraße
Prof. OStR Mag. Friedrich PÖLL, BRG Wörgl
Prof. OStR Mag. Herbert RAFFL, BG/BRG/WikuRG für

Berufstätige, Innsbruck
Prof. OStR Dr. Werner REITER, BHAK/BHAS Schwaz
Prof. OStR Mag. Fritz TIEFENTHALER, BRG/BORG

Schwaz
Landeslehrer/innen:
mit 1. Dezember 2016:
OlinadNMS Waltraud FELDNER, NMS St. Johann i.T. II
VOLin Mag. Petra GIUS, VS Aldrans
OLinfWE Elisabeth HAIDACHER, NMS Hall Europa
OladNMS Dipl.-Päd. Adrian HUSS, NMS Rum
OladNMS SR Dipl.-Päd. Johann KREIMEL,

NMS Hötting-West
VOLin Dipl.-Päd. Angelika MAYR, VS Auffach
OLinfWE Brigitte MILLER, NMS Tux
BOL Peter PITTRACHER, TFBS für Holztechnik
OLinfWE Anneliese SCHULER, VS Ötztal-Bahnhof
BOL SR Ing. Georg SCHWABL, TFBS für Elektro-

technik, Kommunikation und Elektronik 
OladNMS Josef SIESS, NMS Kematen i. T.
VOLin Dipl.-Päd. Sabine THALER-ORTNER,

VS Radfeld
VDin OSRin Dipl.-Päd. Barbara TRIXL,

VS Pfaffenschwendt
SPOLin Lydia WINTERLE, NMMS Innsbruck

 
Fortsetzung auf Seite 8!
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LSR-Dir. HR Dr. Reinhold Raffler, Dir. HR Mag. Margret Fessler, Dir. 
HR Mag. Helmut Aigner und AFP LR Dr. Beate Palfrader nach der 
Überreichung der Dekrete. 
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Der Landesschulrat gedenkt ...

... verstorbener Landeslehrer/innen:
am 28.10.2016: HOL i. R. SR Reinhold RIEF, Lienz

(geb. 08.08.1931)
am 31.10.2016: VD i. R. OSR Alfred HORNSTEINER,

Stans (geb. 20.08.1928)
am 02.11.2016: HD i. R. OSR Siegfried SCHMID,

Feichten (geb. 07.08.1941)
am 03.11.2016: HD i. R. OSR Hartwig MAIR, Rum

(geb. 10.12.1935)
am 05.11.2016: SDin i. R. OSRin Dr. Helga TANDA,

Innsbruck (geb. 16.03.1928)
am 17.11.2016: VOLin i. R. SRin Gerlinde SCHNELL-

RIEDER, Angerberg (geb. 21.05.1936)
am 18.11.2016: VDin i. R. OSRin Rita STANDL, Kössen

(geb.18.06.1927)

JUGENDROTKREUZKALENDER

Donnerstag, 23. Februar 2017, 09:00 – 12:00 Uhr:
Lehrscheinfortbildung Babyfit, JRK-Sekretariat, 
Innsbruck

Donnerstag, 23. Februar 2017, 14:00 – 17:00 Uhr:
Lehrscheinfortbildung Pflegefit, JRK-Sekretariat, 
Innsbruck

Montag, 27. Februar – Donnerstag, 2. März 2017,
09:00 – 16:00 Uhr:

Pflegefit Lehrscheinausbildung, LLA Rotholz 
Donnerstag, 23. März 2017, 10:00 – 16:00 Uhr: 

Erste-Hilfe Landeswettbewerb, Sportzentrum Telfs
Montag, 3. April – Freitag, 7. April 2017, ganztägig:

Erste-Hilfe Lehrscheinausbildung, LLA Rotholz

Termine und Fristen

Bewerbungen als  Abteilungsvorständin/Abteilungsvorstand an der BBAfEP Innsbruck 19. Dezember 2016

Bewerbungen um Leiterstellen an öffentlichen allgemein bildenden Pflichtschulen 14. Jänner 2017


